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Förderung / Finanzierung

Die Teilnahme ist kostenlos.

Paten erhalten während der sechsmonatigen Projekt-

phase Aktivitätengeld für Eintritte, Fahrkarten und 

Sachmittel.

Das Projekt wird im Rahmen des Wettbewerbes zur För-

derung von lokalen Bildungs- und Kompetenznetzwer-

ken für Nachhaltigkeit gefördert.

Wir über uns

Wir, das Netzwerk Berliner Kinderpatenschaften, sind 

ein Verbund von verantwortlichen Akteuren und Unter-

stützern von Patenschaftsprogrammen für Kinder und 

Jugendliche in Berlin. 

Wir sind in unterschiedlichen Stadtteilen und Kiezen 

aktiv. Dort arbeiten wir mit verschiedenen Alters-, Ziel-

gruppen und Schwerpunkten (wie Freizeit, Bildung, In-

tegration etc.).

Wir haben uns zusammengeschlossen, um unsere Kräf-

te im Netzwerk zu bündeln. Nach dem Motto: ›Zusam-

men sind wir stärker und lauter‹.

Das Teilen unseres Wissens, unseres Erfahrungsschat-

zes und unserer Ressourcen ermöglicht, unsere Arbeit 

langfristig qualitativ hochwertig zu sichern (Effektivi-

tät, Nachhaltigkeit, Qualität). Als Netzwerk vertreten 

wir außerdem Hunderte von Patenschaften.
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  Berliner  Standorte  
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Zielstellung des Projektes

→	 Entwicklung eines Bildungsansatzes für Nachhaltige 

Entwicklung für Berliner Patenschaftsprogramme

→ 	Entwicklung eines Praxisleitfadens

→ 	Erfahrungsgewinn mit Bildungsprozessen, die 

Urteils- und Gestaltungskonpetenzen von Kindern 

in Patenschaften fördern

→ 	Stärkung des Netzswerkes Berliner Kinderpaten-

schaften durch Arbeitsgruppen, Multiplikatoren-

fortbildung und Öffentlichkeitsarbeit

Unser Ansatz

Vorbildliches Handeln kann ein Weg sein, der Heran-

wachsende ermutigt und befähigt, die Zukunft in die 

Hand zu nehmen. Denn Kinder und Jugendliche lernen 

durch Vorbilder – Menschen, die Offenheit und Sensibi-

lität für Probleme der Welt zeigen und auch dann eine 

zuversichtliche, handlungsorientierte Herangehenswei-

se vorleben, wenn viele Hürden zu überwinden sind. 

Solche Erwachsene können Kindern als Lotsen dienen 

in der Fülle von Informationellen, Angeboten und Ein-

flüssen. PatInnen können Wegweiser sein zu positiven 

Beispielen, Ideen und Visionen von einem gelungenen 

Leben im 21. Jahrhundert. 

Gemeinsam die Prinzipien nachhaltiger Lebensweisen 

zu entdecken und umzusetzen, lohnt nicht nur für eine 

ferne Zukunft, sondern macht schon im Hier und Jetzt 

viel Freude. Auch Verantwortung lässt sich spielerisch 

einüben. 

Anders als in der Schule kann durch die enge Bindung in 

einer Patenschaft stärker und intensiver auf  die Förde-

rung von Neugier, Selbstvertrauen und Handlungskom-

petenz geachtet werden. 

Ablauf

Im Verlauf  des einjährigen Projekts werden PatInnen 

über Workshops darauf  vorbereitet, wie sie kindgerecht 

das Thema Nachhaltigkeit mit den Dimensionen Öko-

logie, Ökonomie und Sozialem verstehbar machen kön-

nen. 

Die Tandems erhalten Anregungen und Geld für Fahr-

karten und Eintritte, um die Vielfalt von Angeboten und 

Lernmöglichkeiten, die Berlin zu diesem Thema bietet, 

gemeinsam entdecken zu können. 

Gruppenangebote für Tandems sollen das gemeinsame 

Lernen anregen. Über die Erfahrungen schreiben Er-

wachsener und Kind ein Projekttagebuch, dass das Kind 

am Ende des Projekts behält. Erfahrungen aus dem Pro-

jekt werden in einem Praxisleitfaden verarbeitet. 


